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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Donau-Ries.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten.

Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Grund- und Mittelschule vom ADAC
als Roller-Fit-Schule ausgezeichnet

Sie ist damit die zweite Schule im Landkreis und die elfte bundesweit.
Harburg Immer mehr Kinder nutzen
Tretroller – doch sichere Fahrtechni-
ken fehlen oft. Genau hier setzt die
ADAC Stiftung mit ihrem Programm
Roller Fit an. Dabei wird den Lehr-
kräften in Grundschulen eine praxis-
nahe Fortbildung für die Mobilitäts-
bildung durch das Tretrollerfahren
angeboten. Die Themen Bewegung,
Gesundheit und Umwelt sind Kern
des Programms und tragen zur Ver-
kehrssicherheit bei.

Bereits 2025 haben Grundschul-
lehrkräfte der GMS Harburg an der
ADAC-Ausbildung zu Theorie und
Praxis des Tretrollerfahrens teilge-
nommen. Sie lernten, das Thema an-
schaulich und mit Spaß im Unter-
richt einzubinden. Am Ende erhalten
die Schüler als kleine Tretroller-Ver-
kehrshelden einen „Tretroller-Pass“.
Entsprechend sind sie mit Feuereifer
dabei.

Sonja berichtet, dass sie mit dem
Roller zu ihrer Freundin fährt. Max
fährt mit seiner Schwester auf dem
Schulhof und Liam zum Wörnitz-
strand. Lilly mahnt, dass man auf

der Steinernen Brücke sehr aufpas-
sen müsse. „Wir haben für unsere
Schule das Tretrollerfahren als fes-
ten Baustein in unser Mobilitäts- und
Verkehrssicherheitskonzept inte-

griert und sind nun als Roller-Fit-
Schule zertifiziert,“ freut sich Rekto-
rin Stefanie Fuß. „Als solche profitie-
ren wir von Förderungen durch den
ADAC und können das Rollermobil
regelmäßig bei uns einsetzen.“

In einer kleinen Feierstunde gra-
tulierte Landrat Michael Dinkelmei-
er. „Die Grund- und Mittelschule
Harburg hat sich als zweite Schule
im Landkreis und als elfte Schule
bundesweit für das Roller-Fit-Zerti-
fikat des ADAC qualifiziert. Damit
tragen Sie zu einer größeren Sicher-
heit für unsere Kinder bei. Zu diesem
Erfolg gratuliere ich der ganzen
Schulfamilie von Herzen.“

Sichtlich stolz übergab Bürger-
meister Christoph Schmidt gemein-
sam mit Landrat Dinkelmeier die
Plakette an Rektorin Stefanie Fuß.
„Dieses Zertifikat bescheinigt, dass
sich unsere Lehrkräfte permanent
für eine bewegungsorientierte Mobi-
litäts- und Verkehrserziehung ein-
setzen. Ihnen allen herzlichen Dank
für Ihr herausragendes Engage-
ment.“ Fiorella Salamena

Landrat Michael Dinkelmeier (Mitte) und
Bürgermeister Christoph Schmidt
(links) gratulieren Rektorin Stefanie
(rechts) zur Zertifizierung ihrer Schule
als Roller-Fit-Schule des ADAC.
Fotos: Fiorella Salamena

Die Harburger Tretroller-Helden freuen sich mit Marina Wenger (links), Bürgermeister Christoph Schmidt, Landrat Michael
Dinkelmeier und Rektorin Stefanie Fuß über die Zertifizierung ihrer Schule als Roller-Fit-Schule.

Neue Pädagoginnen für die Kitas in der Region. Erfolgreich abgeschlossen haben 16 Teilnehmerinnen ihre Weiterbildung
zur pädagogischen Ergänzungskraft in bayerischen Kindertageseinrichtungen. In Kooperation zwischen der VHS Do-
nauwörth und der zertifizierten Multiplikatorin Stefanie Büchele wurde die Weiterbildung im Rahmen des Bayerischen
Gesamtkonzeptes zur Fachkräftegewinnung des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales
durchgeführt. Die Weiterbildung ging über ein Jahr. Alle Teilnehmerinnen haben erfolgreich die Abschlussprüfung be-
standen. Wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns zusammen mit Stefanie Büchele über gut ausgebildete neue
Fachkräfte. Foto: VHS Donauwörth

Großes Interesse an
Gesundheitsvortrag

Besucherinnen und Besucher informierten
sich über Magen- und Darmerkrankungen.

Wemding Der von der Gesundheitsre-
gionplus und dem Ambulanten Kran-
kenpflegeverein Wemding gemein-
sam organisierte Vortrag „Magen und
Darm im Blick – Erkrankungen vor-
beugen und erkennen“ ist auf reges
Interesse gestoßen. Rund 100 Besu-
cherinnen und Besucher kamen zur
Veranstaltung in den Historischen
Rathaussaal.

Nach einer Begrüßung und Einfüh-
rung durch Wolfgang Dittrich vom
Ambulanten Krankenpflegeverein
Wemding vermittelte Dr. Jakob Berger,
Hausarzt in Wemding, den Anwesen-
den einen umfassenden Überblick
über häufige Erkrankungen des Ma-
gen-Darm-Trakts und erläuterte Mög-

lichkeiten zur Vorbeugung und Früh-
erkennung. Die zahlreichen Fragen
aus dem Publikum unterstrichen das
große Gesundheitsbewusstsein der
Bürgerinnen und Bürger.

Wie wichtig solche präventiven
Angebote sind, betont Landrat Mi-
chael Dinkelmeier: „Prävention ist
mehr als Behandlung – sie gibt Men-
schen die Möglichkeit, ihre Gesund-
heit aktiv in die Hand zu nehmen.“ Ju-
lia Lux, Geschäftsstellenleitung der
Gesundheitsregionplus ergänzt: „Mit
Veranstaltungen wie diesen wollen
wir die Präventionsarbeit vor Ort
stärken und unterstützen außerdem
den Bayerischen Masterplan Präven-
tion“. (AZ)

Volksliederchor Eggelstetten
stellt die Weichen für die Zukunft

Vorgezogene Neuwahlen und Wechsel in der
Chorleitung prägen Generalversammlung.

Oberndorf Im Mittelpunkt der Gene-
ralversammlung standen die vorge-
zogenen Neuwahlen der Vorstand-
schaft sowie ein Wechsel in der musi-
kalischen Leitung. Vorsitzender Jo-
hannes Pietschmann erklärte die Ter-
minänderung durch gleich mehrere
angekündigte Rücktritte.

In seinem Rückblick erinnerte
Pietschmann an die zahlreichen Akti-
vitäten des Vereins der letzten Mona-
te, darunter das Frühlingssingen, die
Mitwirkung bei der Maifeier, ein Mit-
singnachmittag sowie weitere kultu-
relle und gesellige Veranstaltungen.
Emotional wurde es beim Bericht von
Chorleiterin Brigitte Marb. Nach elf
Jahren an der Spitze des Volkslieder-
chors verabschiedete sie sich aus ih-
rem Amt. Mit Dankbarkeit blickte sie
auf zahlreiche Auftritte und musika-
lische Höhepunkte zurück und beton-
te, wie wichtig ihr stets die Freude am
gemeinsamen Singen gewesen sei.
Die Versammlung würdigte ihr lang-
jähriges Engagement mit großem
Applaus.

Der Kassenbericht bestätigte eine
solide finanzielle Lage des Vereins.
Anschließend wurde die Vorstand-

schaft einstimmig entlastet. Unter
der Leitung von Bürgermeister Franz
Moll fanden die Neuwahlen statt. Zur
neuen Vorsitzenden wurde Monika
Dirr gewählt. Harriet Rathgeber über-
nimmt das Amt der stellvertretenden
Vorsitzenden, Lena Ringer bleibt Kas-
sierin. Die Schriftführung liegt künf-
tig bei Karin Pfeiffer und Kornelia
Bach. Werner Zerle und Sandra Bü-
gelsteiber wurden als Beisitzer ge-
wählt. Die Mitglieder beschlossen zu-
dem eine Anpassung der Mitglieds-
beiträge sowie eine Satzungsände-
rung zur elektronischen Einladung
von Mitgliederversammlungen.

Mit Eva-Maria Aumiller aus Mer-
tingen übernimmt künftig eine junge
Musikerin die Chorleitung des Volks-
liederchors. Nach ihrer ersten Probe
Ende September wurde sie von den
Mitgliedern offiziell willkommen ge-
heißen. Zum Abschluss danke man
mit Geschenken und Erinnerungsbil-
dern Brigitte Marb, Johannes Piet-
schmann, Siegfried Buchart und wei-
teren Engagierten für ihren langjähri-
gen Einsatz. Ein Bilderrückblick run-
dete den Abend ab. Karin Pfeiffer für
Volksliederchor Eggelstetten

Auf dem Bild zu sehen sind Lena Ringer, Monika Dirr, Harriet Rathgeber, Eva Maria
Aumiller, Kornelia Bach, Karin Pfeiffer, Sandra Bügelsteiber, Werner Zerle und Bern-
hard Lesny. Foto: Monika Dirr
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